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Zwei Auffahrunfälle auf der A36 – zwei Menschen verletzt

25.06.2024, Fahrtrichtung Braunschweig auf Höhe der Ortslage Thale

Gleich zwei schwere Verkehrsunfälle sorgten am Dienstag auf der A36 in im Landkreis Harz für erhebliche
Verkehrsbehinderungen und Stau. Erst prallte eine 53-Jährige mit ihrem PKW in einen LKW und verletzte sich dabei leicht, als
etwas später ein 41-jähriger LKW-Fahrer das Stauende übersah und verunfallte. Die Fahrtrichtung Braunschweig der A36
musste für mehrere Stunden zwischen den Anschlussstellen Quedlinburg-Mitte und Thale gesperrt werden.

Bei einem Auffahrunfall kurz vor der Anschlussstelle Thale wurde gegen 09:30 Uhr eine 53-jährige PKW-Fahrerin leicht
verletzt, als sie mit ihrem PKW Renault auf einen LKW auffuhr. Es kam zur teilweisen Sperrung der Fahrtrichtung
Braunschweig zwischen den Anschlussstellen Quedlinburg-Mitte und Thale. Während der Bergungsmaßnahmen wurde der
nachfolgende Verkehr über den rechten Fahrstreifen an der Unfallstelle vorbeigeleitet.

Weshalb die 53-Jährige den vor ihr fahrenden kroatischen LKW übersah ist derzeit noch unklar und Bestandteil der
Ermittlungen. Ein Rettungswagen brachte die junge Frau in ein Krankenhaus. Ihr PKW musste abgeschleppt werden. Der
LKW-Fahrer konnte nach erfolgter Unfallaufnahme seine Fahrt fortsetzen.

Nur wenige Stunden später und ca. drei Kilometer weiter hinten kam es wegen Staubildung zu einem weiteren Auffahrunfall
zwischen den beiden Anschlussstellen. Gegen 12:00 Uhr fuhr ein LKW in das Stauende und stellte sich quer. Nach ersten
Erkenntnissen bemerkte der 41-jährige Fahrer zu spät, den vor ihm stehenden LKW und fuhr auf diesen auf. Der 41-Jährige
erlitt einen Schock und kam leicht verletzt mit dem Rettungswagen in ein Krankenhaus. Bei dem LKW-Unfall entstand ein
Gesamtschaden von 46.000,- €.

Die A36 in Richtung Braunschweig musstet aufgrund von Bergungsmaßnahmen und Fahrbahnreinigungsarbeiten für ca.
fünfeinhalb Stunden gesperrt werden. 
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